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b) Folgender Satz wird angefügt: 

"Die Landesregierung überprüft dieses Gesetz bis 
zum 31. Dezember 2021 und erstattet dem Land­
tag hierüber Bericht." 

10. Es werden ersetzt: 

a) in § 1 Absatz 2 Satz 1, § 2 Absatz 2 Satz 2 und 4, 
§ 56 Absatz 2 Satz 2, § 77 Absatz 2 Satz 1 sowie 
§ 81 das Wort "Innenministerium" jeweils durch 
die Wörter "für Inneres zuständige Ministerium" 
und 

b) in § 2 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1, § 11 Absatz 3 
Satz 1 sowie § 56 Absatz 2 Satz 1 das Wort "In­
nenministerium" jeweils durch die Wörter "für 
Inneres zuständigen Ministerium '.' 

Artikel 2 
Änderung des Landeszustellungsgesetzes 

Das Landeszustellungsgesetz vom 7. März 2006 (Gv. 
NRW S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 1. Oktober 2015 (Gv. NRW S. 698) geändert worden 
ist, wird wie folgt geändert: 

1. In § 5 Absatz 4 Satz 1 wird das Wort "Innenministeri­
ums" durch die Wörter "für Inneres zuständigen Mi­
nisteriums" ersetzt. 

2. Nach § 9 Absatz 2 Satz 1 wird folgender Satz einge­
fügt: 

"Geht der Rückschein nicht innerhalb von vier Wo­
chen nach der Aufgabe des Einschreibens zur Post ein, 
kann die Zustellung des Dokumentes auch nach Ab­
satz 1 Nummer 4 erfolgen." 

3. § 10 Absatz 2 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

"Für Gemeinden und Gemeindeverbände gilt Satz 1 
entsprechend mit der Maßgabe, dass im Fall derVeröf­
fentlichung einer Benachrichtigung die Veröffentli­
chung im Amtsblatt der Gemeinde erfolgt." 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach derVerkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 8. Juli 2016 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Für die Ministerpräsidentin 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

zugleich in eigener Ressortzuständigkeit 
sowie für den Justizminister 

(L. S.) Ralf Jäger 

Der Minister 
für Wirtschaft, Energie, Industrie, 

Mittelstand und Handwerk 
zugleich für die Ministerin 

für Schule und Weiterbildung, 
den Minister 

für Arbeit, Integration und Soziales 
sowie für den Minister 

für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz 

Garrelt D u i n 

Der Minister 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr 

Michael G r 0 s ehe k 

Die Ministerin 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 

Svenja S c h u I z e 
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Die Ministerin 
für Familie, Kinder, Jugend, 

Kultur und Sport 

Christina Kam p man n 

Die Ministerin 
für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 

Barbara S t e f f e n s 

Der Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 
zugleich für den Finanzminister 

Franz-Josef L e r s c h-M e n s e 

- GV. NRW 2016 S. 557 

Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Förderung kommunaler Aufwen­

dungen 
für die schulische Inklusion 

Vom 8. Juli 2016 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Förderung kommunaler Aufwendungen 

für die schulische Inklusion 

Artikel 1 

§ 1 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes zur Förderung kommu­
naler Aufwendungen für die schulische Inklusion vom 9. 
Juli 2014 (Gv. NRW S. 404) wird wie folgt gefasst: 

"Die Verteilung der Mittel erfolgt: 

1. in Höhe von 24 Millionen Euro auf Basis der Schüler­
zahl der allgemeinen Schulen der Primarstufe und der 
Sekundarstufe I in Trägerschaft der einzelnen Ge­
meinden und Kreise am 15. Oktober des jeweils vor­
letzten Jahres und 

2. in Höhe von 1 Million Euro durch einen Pauschalbe­
trag in Höhe von 10 000 1);uro an jeden Kreis und jede 
kreisfreie Stadt und im Ubrigen auf Basis der Schü­
lerzahl der Berufskollegs in deren Trägerschaft am 
15. Oktober des jeweils vorletzten Jahres." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach derVerkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 8. Juli 2016 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Für die Ministerpräsidentin 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

zugleich in eigener Ressortzuständigkeit 

Ralf J ä ger 

Für die Ministerin 
für Schule und Weiterbildung 

sowie für den Minister 
für Arbeit, Integration und Soziales 

Der Minister 
für Wirtschaft, Energie, Industrie, 

Mittelstand und Handwerk 

Garrelt D u i n 
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Für den Finanzminister 

Der Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 

21281 
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zugleich für den Finanzminister 

Franz-Josef L e r s c h - M e n s e 

Die Ministerin 
für Familie, Kinder, Jugend, 

Kultur und Sport 

Christina Kam p man n 

- Gv. NRW. 2016 S. 558 

Gesetz zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher 

Vorschriften 
Vom 8. Juli 2016 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher Vorschriften 

Artikel 1 

Artikel 2 

Artikel 3 

Artikel 4 

Artikel 5 

Artikel 6 

Artikel 7 

Artikel 8 

Artikel 9 

Inhaltsübersicht 

Landeswassergesetz 

Abwasserabgabengesetz Nordrhein-West­
falen 

Änderung des Aggerverbandsgesetzes 

Änderung des Eifel-Rur-Verbandsgesetzes 

Änderung des Emschergenossenschafts­
gesetzes 

Änderung des Gesetzes über den Erftverband 

Änderung des Linksniederrheinischen 
Entwässerungs-Genossenschafts-Gesetzes 

Änderung des Lippeverbandsgesetzes 

Änderung des Niersverbandsgesetzes 

Artikel 10 Änderung des Ruhrverbandsgesetzes 

Artikel 11 Änderung des Wupperverbandsgesetzes 

Artikel 12 Änderung des Kurortegesetzes 

Artikel 13 Änderung des Wasserentnahmeentgelt­
gesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 

Artikel 14 Änderung der Kommunalabwasser­
verordnung 

Artikel 15 Änderung der Verordnung zur Umsetzung von 
Artikel 4 und 5 der Richtlinie 91/676/EWG 
des Rates vom 12. Dezember 1991 zum Schutz 
der Gewässer vor Verunreinigungen durch 
Nitrat aus landwirtschaftlichen Quellen­
ABI. EG Nr. L 375 S. 1 

Artikel 16 Änderung der Verordnung über zuständige 
Aufsichtsbehörden nach dem Gesetz über 
Wasser- und Bodenverbände 

Artikel 17 Änderung der Allgemeinen Hafenverordnung 

Artikel 18 Änderung der Emissionserklärungs­
verordnung 

Artikel 19 Änderung der Verordnung über Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen und 
über Fachbetriebe 

Artikel 20 Änderung der Selbstüberwachungsverord­
nung kommunal 

Artikel 21 Änderung der Badegewässerverordnung 

Artikel 22 Änderung der Verordnung über die Schiff­
barkeit von Gewässern 

Artike123 Änderung der Selbstüberwachungs­
verordnung Abwasser 

Artikel 24 Aufhebung der Ge~ässerbestandsaufnahme-, 
Einstufungs- und Uberwachungsverordnung 

Artikel 25 Aufhebung der Verordnung zur Umsetzung 
der Richtlinie 2000/76/EG über die Verbren­
nung von Abfällen 

Artikel 26 Änderung der Eigenbetriebsverordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

Artikel 27 Änderung des Landesabfallgesetzes 

Artikel 28 Änderung des Gesetzes zur Ausführung des 
Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände 
(Wasserverbandsgesetz - WVG) vom 12. Feb­
ruar 1991 (BGBL 1. S. 405) im Lande Nord­
rhein-Westfalen 

Artikel 29 Änderung des Gesetzes über die Umweltver­
träglichkeitsprüfung in Nordrhein-Westfalen 

Artikel 30 Inkrafttreten 
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Artikel 1 

Das Landeswassergesetz in der Fassung der Bekanntma­
chung vom 25. Juni 1995 (Gv. NRW. S. 926), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. März 2013 (Gv. 
NRW. S. 133) geändert worden ist, wird wie folgt gefasst: 

§ 1 

§2 

§ 3 

§4 

§ 5 

"Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeswassergesetz - LWG) 

Kapitell 
Allgemeine Bestimmungen 

Sachlicher Anwendungsbereich (zu § 2 des Was­
serha ushaltsgesetzes) 

Einteilung der oberirdischen Gewässer, Begriffs­
bestimmungen 

Eigentumsverhältnisse an Gewässern erster und 
zweiter Ordnung, sonstige Gewässer (zu § 4 Ab-
satz 5 des Wasserhaushaltsgesetzes) 

Eintragung im Grundbuch (zu § 4 Absatz 5 des 
Wasserhaushaltsgesetzes) 

Bisheriges Eigentum (zu § 4 Absatz 5 des Wasser­
haushaltsgesetzes) 

§ 6 Uferlinie (zu § 4 Absatz 5 des Wasserhaushaltsge­
setzes) 

§ 7 Verlandung, Überflutung (zu § 4 Absatz 5 des Was­
serha ushal tsgesetzes) 

§ 8Uferabriss (zu § 4 Absatz 5 des Wasserhaushalts­
gesetzes) 

§ 9 Verlagerung des Gewässers (zu § 4 Absatz 5 des 
Wasserhaushaltsgesetzes) 

§ 10 Inseln, verlassenes Gewässerbett (zu § 4 Absatz 5 
des Wasserhaushaltsgesetzes) 

§ 11 Bildung und Information 

Kapitel 2 
Bewirtschaftung von Gewässern 

Abschnitt 1 
Gemeinsame Bestimmungen 

§ 12 Bewirtschaftung in Flussgebietseinheiten (zu § 7 
Absatz 5 des Wasserhaushaltsgesetzes) 

§ 13 Verordnungsermächtigung zur Gewässerbewirt­
schaftung (zu § 23 des Wasserhaushaltsgesetzes) 
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